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Weihnachtsfeier und Jahresabschlussfeier 
des SV Funkstreife 

wie letztes Jahr, gewohntes und gemütliches Ambiente mit hervor-
ragender Bewirtung

Am 7. Dezember 2014 findet die Weihnachtsfeier 
im 

Wirtshaus am Bavariapark 

Theresienhöhe 15 

80339 München 

Einlass ab 16.30 Uhr, Beginn 17:30 Uhr

Es handelt sich hierbei um den Bavariasaal 2. 

Es ist ein sehr schöner rustikaler Saal mit gemütlichem und ge-
pflegtem Ambiente. Es wird weihnachtlich dekoriert. 

nähere Infos zum Veranstaltungsort unter 
www.wirtshaus-am-bavariapark.com
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Die Vorstandschaft informiert

1. Vorsitzender
Ulf Buschmann
T. 0173 8629088

3. Vorsitzende
Manuela Hartl
Tel. 089 8404389
Fax 089 8404389

2. Vorsitzender
Rainer Singer
Tel. 089 41858856
Fax. 089 32496166

Veranstaltungsübersicht
jeder ist zu den Veranstaltungen herzlichst eingeladen
(in Klammern steht die durchführende Abteilung/Seite für weitere Infos) 
Weitere Infos auf den jeweiligen Internetseiten der Abteilungen und 
auf unserer Homepage www.svfunkstreife.de

08.-11.10.2015 Wandertour Stubaital (Abt. Bergsport)

08.-11.10.2015 Wandertour Stubaital (Abt. Bergsport)

06.12.2015  Weihnachtsfeier im Wirtshaus am Bavariapark

Ende Jan. 2016 Kinderskikurse (näheres bei Adi Miggisch)

19. - 21.02.2016 Skiausflug nach Neukirchen am Wildkogel/Groß- 

   venediger.

vsl. 05.03.2016 Skivereinsmeisterschaft in Ehrwald

www.svfunkstreife.de
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Liebe Mitglieder und Freunde des SVF,
 
in meinem letzten Grußwort habe ich ihnen versprochen, etwaige Geistesblitze 
aus unserer „schottischen“ Vorstandsklausur in diesen Vereinsnachrichten zum 
Besten zu geben. Leider blieben diese in Bezug auf den Verein aus. Sollte jedoch 
jemand auf der Suche nach einem Urlaub mit sehr großem Erholungsfaktor, wun-
derschöner Landschaft und der perfekten Entschleunigung sein, kann ihm Schott-
land nur empfohlen werden.
Unsere beiden traditionellen Sommerveranstaltungen sind mit sehr unterschied-
lichem Erfolg durchgeführt worden. Das Sommerfest war trotz stabiler Wetterla-
ge enttäuschend schlecht besucht. Sicherlich gibt es nicht den einen Grund, wa-
rum viele Mitglieder und Freunde an diesem Samstag nicht den Weg nach Solln 
angetreten haben, in der Summe aller Gründe war es aber für die freiwilligen 
Helfer eine eher traurige Veranstaltung. Wir hoffen alle, dass sich das Bild im 
nächsten Sommer wieder ändert.
Ganz anders stellte sich die Situation ein Wochenende später dar. Es fanden 
sich wieder knapp 600 Freizeitsportler in Steinebach am Wörthsee ein, um am 
30. (!) SVF Wörthseetriathlon teilzunehmen. Sowohl beim Aufbau, als auch am 
Wettkampftag konnte auf zahlreiche freiwillige Helfer des Vereins zurückgegrif-
fen werden und somit wieder ein reibungsloser Verlauf gewährleistet werden. 
Natürlich profitieren wir mittlerweile stark von der Beteiligung des SC Wörthsee, 
ohne dessen Unterstützung die Veranstaltung nicht mehr durchzuführen wäre.
Ein Wort noch zu den gesellschaftlichen Veränderungen, die uns alle gewollt 
oder ungewollt betreffen werden. Ich hoffe für uns alle, dass nicht aus einem Akt 
von Hilflosigkeit und Überforderung die Grundlage unserer Vereinstätigkeit – die 
Sportstätten – auf dem Altar einer falsch verstandenen Solidaritätswelle langfris-
tig geopfert werden. Sollte den Vereinen und dem damit verbunden Ehrenamt 
die Basis entzogen werden, stirbt auf lange Sicht eine große Stütze unserer Ge-
sellschaft.
In diesem Sinne wünsche ich ihnen allen wunderschöne Herbsttage und würde 
mich im Namen der Vorstandschaft und allen ehrenamtlich Tätigen des Vereins 
freuen, wenn wir uns persönlich auf der Weihnachtsfeier des SV Funkstreife am 
06.12.2015 im Wirtshaus am Bavariapark sehen würden.

Ulf Buschmann
1. Vorsitzender SVF
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Runde Geburtstage im 4. Quartal 2015
Wir gratulieren recht herzlich:

Vereinsjubilare im 4. Quartal 2015

Herzlich Willkommen  -  Wir begrüßen im SVF

Buschmann Anna
Festl Moritz
Friedel Joachim
Kroiss Peter
Limmer Günther
Marchese Dorothea Felicia
Marx Reuven
Nicolodi Rudi
Nördinger Marcus
Pallay Emil

Pangerl Andrea
Rochelt Mark
Römer Jan-Philipp
Scheidt Peter
Schmidt Erwin
Schmidt Peter
Schmidt Gerhard
Singer Rainer
Wittmann Gert

25 Jahre 
Wilka Maria
Spörl Renate
Rühl Uschi

30 Jahre 
Huber Hildegard

Neue Mitglieder:

Weiß Erik    -   Tischtennis
Keil Henrik     -   Fußball
Kosche Daniela   -   JuJutsu
Römer Jan-Philipp   -   JuJutsu

10 Jahre 
Arend Kimberley Eylinne
Marchese Christiane
Spörl Simon
Bock Günter
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Tolle Stimmung beim 30. Wörthsee-Triathlon 
 

Vor 30 Jahren, als der in Wörthsee wohnende Walter Neumann erstmals einen 

Triathlon am Wörthsee veranstaltete, war dies noch eher eine private Angelegenheit 

mit einigen Freunden und Bekannten. Inzwischen ist aus dem Wörthseetriathlon mit 

Hilfe des SC Wörthsee und des Polizeisportvereins SV Funkstreife eine richtig große 

Sportveranstaltung mit 700 teilnehmenden Sportlern und über 100 Helfern geworden. 

Das Anmeldeportal musste in diesem Jahr schon vor Ablauf der Anmeldefrist 

geschlossen werden, da alle Startplätze vergeben waren. Die Teilnehmerzahl soll 

aber weiterhin limitiert bleiben, um für die notwendige Sicherheit der Teilnehmer und 

eine gute Organisation sorgen zu können. Zudem liegt den Veranstaltern am Herzen, 

dass trotz zunehmender Professionalisierung das familiäre und freundschaftliche 

Flair des Triathlons auch in Zukunft erhalten bleiben. „Ohne die vielen Helfer der 

beiden beteiligten Sportvereine und die tolle, positive Stimmung untereinander, wäre 

dieser Triathlon nicht durchzuführen und auch niemals das geworden, was er heute 

ist“, so Neumann. Angekommen ist der Triathlon inzwischen auch längst im Herzen 

von Wörthsee, sowohl mit Start und Ziel vor dem Rathaus direkt am Ufer des 

beliebten Badesees, als auch bei den Einwohnern, von denen jedes Jahr viele aktiv 

teilnehmen oder die Veranstaltung als Helfer oder Zuschauer unterstützen. Für das 

dreißigjährige Jubiläum wurde in diesem Jahr extra eine „Fanmeile“ an der 

Radstrecke eingerichtet, bei der neben dem leiblichen Wohl für die Zuschauer durch 

eine Formation der Stadtkapelle Germering musikalisch für zusätzliche Stimmung 

gesorgt wurde. Trotz des Anfangs noch etwas feuchten Wetters, erreichte die 

Zuschauerzahl in diesem Jahr einen neuen Höhepunkt.  

Auch aus sportlicher Sicht wurde einiges geboten. Leider kam es durch den zu 

Beginn noch anhaltenden Regen auf der Radstrecke zu einigen Stürzen. Auf der 

olympischen Distanz (1,5km Schwimmen, 40km Radfahren und 10km Laufen) holte 

sich bei den Männern in einem spannenden Rennen Matthias Ewender vom SC 53 

Landshut mit einer Zeit von knapp über zwei Stunden den Sieg vor dem 

Lokalmatador Maximilian Krumm aus Wörthsee. Dritter wurde Tom Weikert von der 

TG Viktoria Augsburg. Krumm führte das Feld nach dem Schwimmen an, wurde 

zwischenzeitlich von dem Radspezialisten Toffi Leiser vom TSV Feldafing überholt, 

setzte sich beim Laufen aber wieder an die Spitze. Mit einer unglaublichen Laufzeit 

von 35:30 Minuten über die sehr anspruchsvolle Strecke überrollte dann Matthias 

Ewender sämtliche Konkurrenten von hinten und erreichte mit knapp über einer 

Minute Vorsprung das Ziel. Bei den Frauen dominierte die für die LG Mettenheim 

Tolle Stimmung beim 30. Wörthsee Triathlon
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startende Katrin Esefeld von Beginn an und siegte souverän mit über zehn Minuten 

Abstand. Zunehmender Beliebtheit erfreut sich der seit einigen Jahren zusätzlich 

angebotene Volkstriathlon, bei dem 600m Schwimmen, 20km Radfahren und 6km 

Laufen bewältigt werden müssen. Viele, die erstmals an einem Triathlon teilnehmen, 

starten über diese Strecke. Wem das alleinige absolvieren des Triathlon zu viel ist, 

der kann über beide angebotene Distanzen auch in Form einer Staffel teilnehmen. 

 

 
Die Sieger im Kurztriathlon: Weikert Tom, Maxi Krumm, Matthias Ewender, Michael 

Döring, Michels Lukas 

 
Maxi Krumm und Matthias Ewender 
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Impressionen der Segeltour Sept. 2015

Traumbucht entlang der Ostküste von Sardinien im Nationalpark 
von Maddalena

von links nach rechts: Emil, Korbi, Erwin, Hans, Elisabeth
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Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter:

Wolfgang Schuh
Tel: 089 84933146

Fax: 089 84933127
Mail: wolfgang@svfunkstreife.de

Turnhalle der Grundschule an der Jenaer Str. 3 in München - Moosach
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch von 17:30 - 21:30 Uhr
   am Freitag von 18:15 - 21:15 Uhr 

Hallo Tischtennisfreunde,

bei Erscheinen dieser Ausgabe hat die neue Saison bereits begonnen und die 
Mannschaften konnten hoffentlich die ersten Punkte einfahren. Zu den Mann-
schaften – im Vergleich zur vorherigen Spielzeit personell verändert - im Einzel-
nen:

I. Mannschaft (3. Bezirksliga/Würm)

Nach einer enttäuschenden Rückrunde (Abrutschen von Platz zwei auf Platz 
fünf) geht die Erste mit neuem Elan in die Saison. Regelmäßiges Doppeltraining 
und generell eine höhere Trainingsbeteiligung lassen zumindest auf einen guten 
Saisonstart hoffen. Neu-Abteilungsleiter Wolfgang Schuh hat das Amt des Mann-
schaftsführers nach jahrzehntelanger, zuverlässiger Arbeit an Tobias Anton über-
tragen. Neuzugang Fabian Chudziak verstärkt das Team als neuer Spitzenspieler. 
Tipp für die Abschlusstabelle: Platz 3

II. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Die zweite Mannschaft geht personell verändert in die neue Saison; Ulrich Bartel 
soll als neue Nr. eins für Punkte im ersten Paarkreuz sorgen, aus der dritten und 
fünften Mannschaft rücken Tim Schrapps und Maik Kümmerling dank guter Leis-
tungen hoch. Tipp: Platz 3

Wir möchten unsere Versandadressen auf dem neuesten Stand halten. Teilen sie uns 
bitte jede Anschriftenänderung (dienstlich und privat) an folgende email-Adresse mit:

meyer@b-m-c.de
Nur so können wir eine rechtzeitige Zustellung der Vereinsnachrichten gewährleisten

mailto:rolf@svfunkstreife.de
b-m-c.de
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III. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Auch die Dritte tritt in der 1. Kreisliga mit veränderter Aufstellung an. Torsten 
Hübscher (vorher II.) und Gerhard Kerscher (IV.) sowie Neuzugang Herbert Bos-
sert und Jürgen Ruland (IV.) sollen mithelfen, im Abstiegskampf zu bestehen. 
Tipp: Platz 7 

IV. &  V. Mannschaft (2. Kreisliga/West)

Die vierte und fünfte Mannschaft sind von den erwähnten personellen Verän-
derungen am heftigsten betroffen, beide Teams haben ihr Gesicht komplett 
verändert. Im Altersdurchschnitt liegt die junge Vierte klar hinten, Neu-Mann-
schaftsführer Manuel Wagner & Co. werden jedoch alles daran setzen, am Ende 
vor den Vereinskameraden zu stehen.
Nach dem souveränen Aufstieg der fünften Mannschaft gilt es nun, trotz der 
personellen Verluste einiger Leistungsträger, sich in der 2. Kreisliga zu behaup-
ten. Angesichts der großen Erfahrung der Mannschaftsmitglieder sollte dies ge-
lingen. Tipps: SVF IV – Platz 3, SVF V – Platz 5

VI. Mannschaft (3. Kreisliga/West)

Nach dem Nichtabstieg am grünen Tisch wegen diverse Verzichte anderer 
Mannschaften steht die Sechste erneut vor einer herausfordernden Saison. Es 
gilt, möglichst regelmäßig eine schlagkräftige Truppe zusammenzubekommen, 
um die nötigen Punkte gegen den Nichtabstieg zu holen. Tipp: Platz 8
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Ergebnis 2. SVF-Gaudi-Brettchen-Turnier am 24.07.2015

1) Christoph 
2) Herbert 
3) Tobias P. 
4) Werner J.
5) Rolf
5) Gerhard
5) Frank
5) Julian
9) Jürgen R.
10) Maik
11) Wolfgang S.
12) Manuel

Commerzbankturnier 21.08.2015
1.) Armin Scharpf (Baisweil-Lauchdorf)

2.) Wolfgang Brecht (SC Eching)

3.) Ming Deng (SV Funkstreife

4.) Thomas Hermann (SV Funkstreife)
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Interview: Ein Zelluloid-Künstler auf Abwegen – Torsten Hübscher für den SVF 
beim Ironman in Roth

Torsten, wie bist Du auf die Idee ge-
kommen, Dich bei einer Langdistanz 
anzumelden? 
Beim SVF-Triathlon habe ich vor 12 
Jahren meinen ersten Wettkampf ab-
solviert. Seit dem habe ich immer bes-
ser trainiert, und irgendwie liebäugelt 
man dann mit der Ironman-Distanz. In 
knapp 40 Sekunden waren die 3500 
Startplätze für Einzelstarter ausver-
kauft - ich habe einfach Glück gehabt.

 
Die Vorbereitung muss hart gewesen sein. Wie konntest Du das mit Familie, Job 
und Tischtennis in Einklang bringen? 
Das war die eigentliche Herausforderung! Drei Mal Training pro Woche war die 
Abmachung mit der Familie. Tischtennis habe ich nur noch ersatzweise gespielt. 
Im Vergleich gesehen sehr wenige Stunden und Kilometer trainiert; Umso mehr 
freue ich mich über die Leistung.
 
Zum Rennen: Wie hast Du Dich im Wasser und auf der Strecke gefühlt? Gab es 
Phasen, in denen Du aufhören wolltest? 
Vor dem Start war ich eigentlich nicht sehr nervös, die Vorfreude hat überwo-
gen. Endlich war es soweit: 12 Monate Vorbereitung für diesen Moment! Aufga-
be? Das war nie ein Thema, da es wirklich super lief. Man muss aber sagen, dass 
es immer auch Glück braucht um bei so einem langen Wettkampf gut ins Ziel zu 
kommen.
Das Schwimmen (3,86 km) bin ich bewusst vorsichtig angegangen. So war meine 
Zeit auch nicht besonders gut (1:23 h). Die 180 km Radstrecke ist nicht beson-
ders schwer aber sehr windanfällig. Ich war 6:04 h unterwegs, das heißt mit 
einen Schnitt von knapp 30 km/h. Die Laufstrecke (42 km) ist auch nicht schwer. 
Ich bin konstant etwas schneller als 12 km/h gelaufen. Es ging die ganze Zeit 
wirklich sehr gut, so dass unterm Strich 4:04 h für den Marathon stehen. Eine 
gute Zeit für mich, wieder deutlich besser als mein Plan. In Summe war ich nach 
11 Stunden und 40 Minuten im Ziel - viel schneller als erhofft.
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Schildere mal kurz Deine Gefühle, als das Ziel für Dich 
zu sehen war und Du realisiert hast, eine für Dich der-
art gute Zeit erreicht zu haben! 
Beim Schwimmen und Radfahren habe ich jeden Ge-
danken ans Ziel unterdrückt. Zu lang ist das Rennen, 
zu viel kann passieren. Erst beim Laufen habe ich „das 
Denken“ angefangen. Je länger ich unterwegs war, des-
to klarer wurde mir, dass es bis ins Ziel reicht und eine 
gute Zeit wird. Die letzten Kilometer waren Gänsehaut 
pur. Es war ein perfektes Rennen für mich. Alles hat 
gepasst. Die Atmosphäre war gigantisch, ca. 260.000 
Zuschauer waren an der Strecke.

 Wie gestalten sich deine weiteren Planungen? 
Richtige Pläne habe ich noch nicht wieder geschmiedet. So schnell wird es aber 
keine Langdistanz mehr werden. Der Aufwand für das Training ist für mich mo-
mentan zu hoch. 
Schaun mer mal - jetzt ist erstmal Tischtennis angesagt!

Alle weiteren Informationen, Termine und Neuigkeiten gibt es unter 
www.svfunkstreife.de/tischtennis 

Tobias Pentzek

© Datev Challenge Roth

http://www.svfunkstreife.de/tischtennis
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Abteilung Fußball
Abteilungsleiter:

Gerold Werner
Tel: 089 12121525
Mobil: 0179 5242741 

Mail: gerold@svfunkstreife.de

Bezirkssportanlage Solln, Herterichstr. 141, Vereinsgaststätte: Tel: 089 799413

Liebe Leser und Fußballfreunde,

vier Spieltage vor Saisonschluss liegt unsere Fußballmannschaft mit 2 Niederla-
gen (SC Landesbank und BSG Ruag-Dornier) und mit 4 zum Teil unnötigen Un-
entschieden punktgleich mit dem letztjährigen Meister SC Landesbank auf dem 
zweiten Tabellenplatz der höchsten Liga der Firmen- und Behördenrunde.

Mit großem Abstand liegt die BSG Dornier-Ruag-GKN-Müller an der Tabellen-
spitze (siehe Tabelle). Die Meisterschaft dürfte also entschieden sein. Spannend 
wird es in den letzten Spielen jedoch um die Vizemeisterschaft. Sowohl die SC 
Landesbank als auch wir müssen noch gegen den Tabellenführer spielen. 
Sollten wir die Vizemeisterschaft in der höchsten Liga der Firmen- und Behör-
denrunde erringen können, wäre dies sicherlich ein sehr großer und überra-
schender Erfolg. Dies vor allem vor dem Hintergrund, dass wir nach vier Aufstie-
gen in Folge, Neuling in der höchsten Spielklasse sind. Zu keinem Zeitpunkt der 
Saison bestand die Gefahr des Abstiegs, obwohl wir durch den NSU-Prozess und 
dem G-7-Gipfel dienstlich sehr belastet waren. Dies war aber nur möglich, weil 
wir erfreulicherweise weitere Polizeikollegen als Spieler gewinnen konnten.

Jetzt hoffen wir, dass wir trotz der Einsatzbelastungen Oktoberfest und Flücht-
lingsstrom in den letzten vier Spielen mit einer jeweils guten Aufstellung antre-
ten können.

mailto:gerold@svfunkstreife.de
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Die letzten Spiele lauten:
Mittwoch, 07.10.2015, 19:00 Uhr  
SV Funkstreife – BSG Stadtsparkasse München

Montag, 12.10.2015, 18.30 Uhr
SG BMW FS - SV Funkstreife, Ebereschenstr. 15, München

Mittwoch, 21.10.2015, 19:00 Uhr
SV Funkstreife – BSG Dornier-RUAG-Müller 

Aktuelle Tabelle

 Spiele S U N 
Tor-
verh. 

Pkt. 

1 BSG Dornier-RUAG 14 12 1 1 67 : 25 37
2 SV Funkstreife 14 8 4 2 48 : 19 28

3
SC Bayer. Landes-
bank

14 9 1 4 47 : 34 28

4 SG Siemens Ost 15 6 3 6 37 : 33 21

5
BSG Stadtsparkas-
se 

14 6 2 6 32 : 29 20

6 BSG SWM 14 5 3 6 28 : 28 18
7 SG BMW FS 14 5 3 6 26 : 36 18
8 HVB-Club 14 5 3 6 27 : 38 18

9
BSG Rohde & 
Schwarz 

15 3 1 11 19 : 49 10

10 BSG Telefonica O2 14 1 1 12 13 : 53 4

Alle Spieltermine, Spielergebnisse sowie die jeweilige aktuelle Tabelle finden Sie 
auf unserer Homepage (Abteilung Fußball).

Gerold Werner
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Abteilung Eishockey
Abteilungsleiter:

Heinrich Hauner
Tel: 089 64208438

Mail: heinrich@svfunkstreife.de

Übersommern im Sportpark Grünwald

Ein genialer Sommer und die WhatsApp-Gruppe „Peacis“, von Spielertrainer 
Schotti eingerichtet, machten es möglich! 

Ob zu viert oder zu zehnt, a bissl was ging immer zám.
Eine kurze Nachricht über`s Smartphone genügte und schon war ein Spilett`l 

ausgemacht. Nicht auf Kufen, sondern auf Rollen  ging`s beim Inlinehockey dem 
Puck nach. 

mailto:Heinrich@svfunkstreife.de
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Ob´s für das Eishockey in der nahenden Saison was gebracht hat, wird sich 
zeigen.

Der Spaßfaktor war auf jeden Fall groß!
 

          40° im Schatten, aber es gibt (fast) keinen 
Schatten! 

Wie gesagt, der Spaßfaktor!
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Abteilung Ju Jutsu
Selbsterverteidigung, 

Fitness
Abteilungsleiter:
Andreas Manneck

Mobil: +49 172 2403900 
Mail: manneck@svfunkstreife.de

Im Kodukan Judo haben wir 3 neue Dan-Träger, unseren herzlichen Glückwunsch 
für die erfolgreiche Prüfung an:
Gianluca Vasile, Ralph Körner und Joachim von Dungen.

Im Ju-Jutsu bieten wir dieses Jahr, Mitte / Ende November einen Prüfungstermin 
an und auch im Mai 2016, also ran an die Pratzen.
Das soll dann wieder ein fester Bestandteil und Herausforderung für alle Mitglie-
der sein, unser Training entsprechend zu festigen.

Wir werden in Zusammenarbeit mit dem JJVB und dem Polizeireferenten Tho-
mas Neu -Polizei-Leistungsstützpunkt München- dort einmal pro Monat fach-
relevante Themen  für die Kollegen der Behörden, Polizei, Bundespolizei und 
Bundeswehr angeboten. Vorgestellt wird das gesamte Programm beim Bayern / 
Polizei Seminar 2015,  in der Sportschule Oberhaching.

Mit dem BLSV bin ich im Gespräch, in den Herbstferien einen Jugendgewaltprä-
ventionskurs bei uns auszurichten, der, wenn er erfolgreich angenommen wird, 
gerne dauerhaft stattfinden könnte.

Die neue Homepage der Ju-Jutsu Abteilung ist in Arbeit, wenn es klappt, werden 
wir uns mit dem Kampfsporthersteller KWON direkt vernetzen, um so den Mit-
gliedern die Möglichkeit zu schaffen, kostengünstig über den Verein und meine 
Händlerkonditionen einzukaufen.

Bussi Manneck
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Abteilung Bergsport
Abteilungsleiter:

Werner Kern
Tel: 089 35663003
Mobil: 0173 8629066

Mail: werner@svfunkstreife.de

Hallo Bergsportfreunde

Jetzt hatten wir mal nen Jahrhundertsommer und dann war`s uns wieder net 
recht – puuhhhh, so hoaß!

Laßt uns bloß net jammern, so einen Sommer haben wir bei uns ja nicht so oft.

Die Radltour vom 22. Juli haben wir wegen der großen Hitze auf den 02. Sept. 
und dann wegen Terminproblemen auf den 23. Sept verschoben. Die Mitten-
waldtour vom 12. Aug. haben wir auch erst mal wegen der Hitze verschoben und 
dann ganz kurzfristig am 26. Aug. nachgeholt. Der Rest war mehr oder weniger 
planmäßig:

Am 12.Juli sind wir statt nach Achenkirch in die Ammerschlucht gefahren:

Bei Traumwetter im Juli starteten 10 Bergler mit leichter (zum Teil ganz leichter) 
Wanderausrüs-tung und ausgestattet mit zwei Werdenfelstickets zu je 35,-- € mit 
der Bahn nach Murnau und dann mit dem Bus (weil SEV) nach Saulgrub. Dort 
trafen wir noch mit den „da draußen“ wohnenden zusammen.

Über den nahezu ebenen Wetzstein Panoramaweg, der seinem Namen wirklich 
alle Ehre machte, ……

mailto:werner@svfunkstreife.de
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………. ging es in einer gemütlichen dreiviertel Stunde bis zum Gasthaus Achele, 
wo einfach die erste Pause fällig war.

Der Überraschungsgast des Tages war dann unser altes, nein, so darf man das 
nicht sagen: unser ganz früheres Mitglied, der Willi Kiefer mit Frau und Sohn mit 
Freundin. Willi wohnt in der Nähe, in Wildsteig, und hat es sich nicht nehmen 
lassen mit seinen alten, nein, seinen früheren Weggefährten von der Brenta, den 
Julischen und ähnlichen Touren aus den 80igern und 90igern die erste und zweite 
Pause zu verbringen.

Nach besagter erster Pause ging`s eben weiter gemütlich und kurz runter zur Am-
merschlucht und dem Ammerdurchbruch bei Scheibun. Der Zugang zu den Schlei-
erwasserfällen ist leider aus Naturschutz- und Haftungsgründen (der Weg dorthin 
wird offenbar nicht mehr gepflegt und ist nicht ganz ohne) gesperrt. So erforsch-
ten einige das Wegenetz rund um die Schlucht, andere die Liegeflächen in der 
Sonne am Wasser und dann ging es für alle so nach und nach wieder zurück zum 
Wirtshaus Acheleschwaig zur besagten zweiten Pause J - es darf auch mal etwas 
gemütlicher zugehen.

Und so marschierten wir dann nach ausgiebiger Pause mit viel Gesprächen und 
Anekdoten aus den früheren Zeiten, leichten Fußes wieder auf den Panoramaweg 
und zurück nach Saulgrub zu Bus und Bahn, die uns dann bequem wieder nach 
Hause brachten.
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Ein gemütlicher und schöner Ausflug ganz nah bei München – es muss tatsächlich 
net immer die große weite Welt sein.

Traudl, Elke(?), Willi, Renate, Gerda, Walter, Hans, Gerti, Agnes, Hermine, Luise, Sepp (vlnr) – und 
I

Am 26. Aug. führte Sepp die Spontantour nach Mittenwald:

Neun Kurzentschlossene nahmen den 2, Termin wahr und machten sich trotz der 
Umstände mit dem Schienenersatzverkehr auf den Weg nach Mittenwald.
Dieser Tag war jetzt der Ideal-Wandertag, angenehme Temperatur, wolkenloser 
Himmel, klare Luft und die Karwendelspitzen in seltener Deutlichkeit.
Ein kleiner Anstieg brachte uns auf den Geolehrpfad, dieser führte uns gemütlich 
zum Lautersee mit dem stets schönen Panorama.
Dort angekommen, war schon die erste Stärkung angesagt. Nach dieser Pause 
ging es weiter (diesmal Waldlehrpfad) in Richtung Ederkanzel. Nachdem endlich 
ein Wegweiser kam, der uns mit 55 Minuten Wegzeit schockte, und die Zugab-
fahrtszeit im Nacken, wurde der einstimmige Entschluss gefasst, die Ederkanzel 
zu „cancellen“.
In Mittenwald teilte sich die Mannschaft in Besichtigung, Cafe und Gröbl-Alm, viel 
Zeit blieb nicht, da ja die etwas umständliche und lange Heimfahrt anstand; aber 
das Fazit war, es hatte sich in jeder Hinsicht gelohnt!
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Auch die Tour vom 09. Sept fällt unter die Kategorie „mehr oder weniger plan-
mäßig“. Aufgrund der oben gemachten tollen Erfahrungen mit dem SEV auf der 
Garmischer Zugstrecke, habe ich das Ziel kurzfristig nach Bayerischzell gelegt:

Sieben Bergler sind bei kühlem aber freundlichem Herbstwetter in einer vollge-
stopften BOB nach Bayrischzell gefahren. Die Schwierigkeit des Tages, drei Sitz-
plätze vom Bahnhof bis Siemenswerke frei zu halten, wurde mit Bravour gemeis-
tert.

Von Bayrischzell ging`s dann erst mal auf einem alpin anmutenden Steig steil rund 
150 hm durch den Wald Richtung Hochkreut zur Sigl Alm. Da gab`s dann ne richti-
ge Brotzeit mit allem was dazu gehört (Weißwürscht und Weißbier und so) inklu-
sive weißblauem Himmel.

Danach war auch die zweite Schwierigkeit des Tages geschafft und es ging auf 
gemütlichem Weg leicht abfallend Richtung Osterhofen.

Dass man auch im hintersten Winkel Bayerns international ist, zeigte sich als wir 
auf unserem Weg schottischen Hochlandrindern und steirischen Bergziegen be-
gegnet sind:

Des kleine ist grad mal nen Monat alt, wie uns der Landwirt gesagt hat.

Während die steirischen Bergziegen fast a bisserl wie unsere Steinböcke aus-
schauen – naja, a bisserl wenigstens, oder?
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Weiter ging`s über Osterhofen nach Geitau, meist an der Bahnlinie entlang, auf 
völlig ruhigen, ja fast abgeschiedenen Wegen bis zur Krugalm bei Fischbachau.

Das ist wohl eine durchaus bekannte Adresse, die wir da per Zufall gefunden ha-
ben. Man sitzt klasse, der Cappuccino ist genial und die Kuchen können im Ge-
schmack auf jeden Fall und in der Größe fast mit dem Winklstüberl mithalten. Eine 
empfehlenswerte Adresse

Der Sportverein Funkstreife bedankt sich bei seinen 
Sponsoren und Inserenten in unseren Vereinsnachrichten.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Werbepartner.



24

Agnes, Luise, Renate, Gerda, Hermann, Sepp (vlnr) und Werner auf der anderen 
Seite.

Die weiteren Planungen wie immer im Internet:

Beim Verein  http://www.svfunkstreife.de/index.htm 

oder beim Bergsport http://www.svf-wandern.de/index.htm

Euer Werner

Aufschub ist Erfolgsangst. Menschen verschwenden Zeit, weil sie Angst vor 

dem Erfolg haben, den sie bekommen werden, wenn sie jetzt etwas tun. Weil 

Erfolg schwer wiegt und Verantwortung mit sich bringt, ist es viel leichter, 

nichts zu tun und mit einer "irgendwann werde ich" Philosophie zu leben.

http://www.svfunkstreife.de/index.htm
http://www.svf-wandern.de/index.htm
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Abteilung Skisport
Abteilungsleiter:

Adrian Miggisch
Tel: 08177 997183

Mail: adi@svfunkstreife.de

Liebe Skifreunde,

die Sommerpause ist zu Ende und die Vorbereitung auf die Wintersaison 
beginnt. Hoffentlich stimmt die alte Bauernregel noch: heißer Sommer = kalter 
und schneereicher Winter. Das wäre auch der Wunsch der Skisportler und wenn 
er schon im Dezember beginnt hätten wir auch keine Einwände. Na, dann auf 
eine schöne Wintersaison.

Aber jetzt noch ein kurzer Rückblick auf die Sommerveranstaltungen:

Trotz Urlaubszeit und heißen Wetter traf man sich, wie jedes Jahr, im Augustiner 
Biergarten zum Ratsch und am Starnberger See zur Rundfahrt. Der Besuch 
im Traditionszelt auf der Oidn-Wies´n hat zum Berichtszeitpunkt noch nicht 
stattgefunden und wird in der nächsten Ausgabe erscheinen.  

Vorab weitere wichtige Termine vom Programm 2015/16 zum Vormerken 
(konkreteres dann in der Januar-Ausgabe):

11. - 13.12.2015 Ski Opening, Trentino / Italien (Infos S.24 und bei Uwe)

ab Ende Jan. 2016 Kinderskikurs

19. - 21.02.2016 Skiausflug nach Neukirchen am Wildkogel/ 
   Großvenediger

vsl. 05.03.2016  Skivereinsmeisterschaft in Ehrwald

mailto:adi@svfunkstreife.de
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Ski Opening 11. - 13.12.2015

nähere Infos bei Uwe, 
uwe@svfunkstreife.de

oder direkt bei 
www.merlino.de

http://www.kathys-gravurservice.de/
mailto:uwe%40svfunkstreife.de?subject=Frage%20zum%20Ski-Opening%202015
www.merlino.de
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Wir engagieren uns für soziale, gesellschaftliche und 
ökologische Anliegen  – nachhaltig. 

Gemeinsam mehr als eine Bank

Arnulfstraße 15 · 80335 München 
Weitere Geschäftsstellen in München (21x) und Oberbayern (26x)
SpardaService-Telefon: 089 55142-400

»WIR engagieren uns.«

Unsere Förderprojekte sind so vielfältig wie die 
Region Oberbayern. Was wir heute tun, ist auf 
morgen ausgerichtet. So verwandeln wir unseren 
Leitgedanken der Nachhaltigkeit in aktives 
Engagement zum Wohle aller.
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